
Gemeinschaftlich
Wohnen in
Landau

GeWoLD

Zahlen, Daten, Fakten
Die Wohnanlage, bestehend
aus 4 Häusern und
Tiefgarage wurde mit
einem sehr niedrigen
Primärenergiebedarf
Ende 2020 fertiggestellt.

Über 3 Aufzüge sind alle
Ebenen zu erreichen. Die
Wohnungen ermöglichen eine
barrierearme Lebensweise.

Ein großer Gemeinschaftsraum,
Gästewohnung und Werkraum laden ein
zu gemeinsamen Aktivitäten.

Wir heizen mit Holzpellets und mit
Unterstützung von Sonnenenergie.

Jede Wohnung verfügt über eine eigene
Lüftungsanlage mit
Energierückgewinnung.

Die Photovoltaik-Anlage produziert einen
großen Teil des benötigten Stroms.

Mit einem Glasfaseranschluss in jeder
Wohnung sind wir für das digitale
Zeitalter gerüstet.

Die Genossenschaft GeWoLD eG
vermietet an ihre Mitglieder
25 Wohnungen (Größe 45 bis 130 qm)
sowie 2 Wohngemeinschaften mit jeweils
6 Zimmern an Azubis und Studenten.

Vor Bezug einer Wohnung sind der Beitritt
zur Genossenschaft sowie die
Übernahme von Geschäftsanteilen in
Höhe von 25% des Wohnungswertes
erforderlich.

Kontakt
Auf unserer Homepage
www.gewold.de

informieren wir über freie
Wohnungen und WG-Zimmer.

Bei Interesse an einer Wohnung
schreiben Sie uns bitte eine Mail

an
info@gewold.de

Wir melden uns dann bei Ihnen.

GeWoLD
Haardtstraße 5/5a/5b/5c

76829 Landau



Wir über uns
Wir sind eine generationenübergreifende
Gemeinschaft, die sich zusammen-
geschlossen hat, um gemeinsam zu
wohnen und ein buntes, vielfältiges
gemeinschaftliches Leben zu
ermöglichen.

Die Gemeinschaft besteht aus

- Paaren und Einzelpersonen jeden Alters,
- Studierenden und Auszubildenden,
- jungen und nicht mehr ganz so jungen
Familien.

Unser Anspruch

Wir achten aufeinander und helfen uns
gegenseitig.

Wir sind gerne zusammen, sind
unternehmungslustig und kommunikativ.

Wir verwalten uns in Eigenregie.

Wir versuchen Meinungsverschiedenheiten
konstruktiv zu lösen.

Wir lassen niemanden allein.

Wir respektieren die
Privatsphäre.

Par�zipa�on und
Selbstorganisa�on

Wir organisieren unser Zusammenleben
selbst nach demokra�schen Prinzipien.
Alle können sich entsprechend der eigenen
Fähigkeiten, Neigungen und Interessen in
die Gemeinscha� einbringen.

Alle Bewohnerinnen und Bewohner sind
gleichberech�gt.

Wir regeln unsere Kommunika�ons- und
Entscheidungswege eigenverantwortlich.
Die Aufgabenverteilung erfolgt in
Freiwilligkeit und Achtung untereinander.

Das Miteinander-Wohnen bietet vielfäl�ge
Anlässe zu Kommunika�on und
Auseinandersetzung. Konflikte begreifen
wir als Chance für die Weiterentwicklung
des Wohnprojekts.

Nachbarscha�shilfe
Kleine Hilfen wie Unterstützung beim
Einkaufen, bei der Kinderbetreuung, bei
Fahrten zum Bahnhof oder zum Arzt
gehören zu unserem Selbstverständnis.
Vieles ist möglich an solidarischem
Handeln. Wir ermuntern alle, gewünschte
und notwendige Hilfen gegenüber der
Gemeinscha� "ohne schlechtes Gewissen"
anzufragen.

Integra�on
Wir wollen Menschen unabhängig ihrer
Herkun�, ihres Geschlechts oder ihrer
körperlichen Beeinträch�gung als
gleichberech�gte Bewohnerinnen und
Bewohner integrieren.

Alle Zugänge sind behinderten- und
rollstuhlgerecht mit breiten Wegen im

Garten und Aufzügen in
jedem Gebäudetrakt.


